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HDZ NRW: Medizinische Kompetenz  
und menschliche Nähe  
 
Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW), Bad Oeynhausen, ist ein international 
führendes Zentrum zur Behandlung von Herz-, Kreis-
lauf- und Diabeteserkrankungen. Mit 35.000 Patienten 
pro Jahr, davon 14.600 in stationärer Behandlung ist 
das HDZ NRW ein führendes Spezialklinikum in Europa.

In der Klinik für Thorax- und Kardiovaskularchirurgie 
des HDZ NRW unter der Leitung von Prof. Dr. med. Jan 
Gummert werden jährlich mehr als 3.500 Patienten am 
offenen Herzen und den herznahen Gefäßen operiert. 
Die Klinik ist deutschlandweit führend in den Bereichen 
Herzklappenoperationen, Herztransplantationen, 
Kunstherzimplantationen sowie Herzschrittmacher- /
ICD-Eingriffe. Seit 1989 wurden hier mehr als 5.000 
Herzunterstützungssysteme implantiert. Mit 73 Herz-
transplantationen in 2020 (gesamt: über 2.500) ist die 
Klinik das bundesweit größte Herztransplantations- 
zentrum. Zu den weiteren Schwerpunkten der Klinik 
zählen die minimalinvasive Klappenchirurgie und die 
Bypasschirurgie am schlagenden Herzen.
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Ärztliches Informationsgespräch

 
Unser Ärzteteam wird immer versuchen, schnellstmög-
lich ein Informationsgespräch mit Ihnen zu führen. Sie 
können auch einen Gesprächstermin mit unserem Psy-
chologischen Team vereinbaren. Für eine Terminabspra-
che wenden Sie sich bitte an die zuständige Pflegekraft 
Ihres Angehörigen.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr HTx-Team

Ansprechpartner der Spezialstation B 4.1 
Ärztliche Leitung:   Oberarzt Jan Fleischhauer 
Stationsleitung Pflege:  Jörg Plassmeier 
Transplantberater:  Jürgen Brakhage

Telefon 
Telefonische Auskunft können wir nur gegenüber den 
engsten Angehörigen geben.  
Sie erreichen uns unter der Durchwahl:  
0 57 31 97 - 22 50 

Besucherinformation  
Spezialstation B 4.1 für  
Herztransplantations- 
patienten
im Herz- und Diabeteszentrum NRW
Bad Oeynhausen



Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,

Unsere Station ist in zwei Bereiche unterteilt. Sie finden 
hier einen größeren Außenbereich sowie einen kleine-
ren Intensiv-Bereich, der mehr Möglichkeiten für die 
medizinische und pflegerische Versorgung unserer  
Patienten bietet.  
 
Besuchszeiten der Station: 
 
Intensivbereich:  14.00 bis 18.00 Uhr  
Außenbereich:  09.00 bis 21.00 Uhr 
  und nach Vereinbarung

Während Ihres Besuches kann es aufgrund verschiede-
ner ärztlicher und pflegerischer Tätigkeiten zu kurzen 
Unterbrechungen des Aufenthaltes am Bett Ihres Ange-
hörigen kommen. Ebenso können Wartezeiten beim 
Einlass entstehen.

Der Empfang von Besuch ist sehr wichtig, kann aber 
auch anstrengend sein. Darum bitten wir Sie, Ihren An-
gehörigen mit max. zwei Personen zu besuchen. Für 
den Patienten ist ein zweimal täglicher kürzerer Besuch 
nicht so belastend wie einmal über einen längeren Zeit-
raum. 

Bitte beachten:

• Wenn Sie einen Angehörigen im Intensivbereich be- 
  suchen möchten, melden Sie sich bitte vorab beim  
  Personal an. Zugang kann nur nach Aufforderung  
  erfolgen. 
• In Ausnahmesituationen können die Besuchszeiten  
  im Intensiv-Bereich variiert werden. Bitte sprechen  
  Sie uns an. 
• Kinder unter 12 Jahren sollten erst nach Rücksprache 
  mit dem ärztlichen oder pflegerischen Dienst bei  
  unseren Patienten zu Besuch sein.

Unsere Pflege 
 
Das Pflegeteam der Station arbeitet nach der Organisa-
tionsform der Zimmerpflege. Dies bedeutet, dass nicht 
jede Pflegekraft über sämtliche Informationen Ihres An-
gehörigen verfügt, um Ihnen Auskunft zu geben. Bitte 
haben Sie daher Verständnis dafür, dass manchmal  
etwas Wartezeit vergeht, bis Sie bestimmte Fragen mit 
der zuständigen Pflegekraft Ihres Angehörigen bespre-
chen können.  
 
Trotz bester individueller medizinischer und pflegeri-
scher Versorgung Ihres Angehörigen, kann es vorkom-
men, dass kurzfristig invasive Maßnahmen zur Stabili-
sierung der Lebenssituation notwendig werden, über 
die Sie erst zu einem späteren Zeitpunkt informiert wer-
den können.  
 
Besucher-Hygiene ist wichtig  
 
Vor jedem Patientenzimmer befindet sich ein Hände-
desinfektionsmittelspender. Bitte benutzen Sie diesen, 
bevor Sie das Zimmer betreten und nachdem Sie es 
wieder verlassen.

Isolationsmaßnahmen-Kennzeichnung 

Bitte sprechen Sie uns an oder melden sich an der
Stationszentrale, wenn Sie folgende Hinweise zu
Isolationsmaßnahmen an der Zimmertür finden: 

1. Mundschutz an der Patiententür
2. Hinweisschild an der Tür:

Achtung! Betreten des Zimmers
nur in Schutzkleidung!

Getränke und Nahrungsmittel 

Viele unserer Patienten haben aufgrund Ihrer 
schweren Erkrankung eine Trinkmengenbegrenzung.
Bitte klären Sie mit der zuständigen Pflegekraft oder
Arzt, ob und in welchem Umfang Getränke und Obst
von Ihnen mitgebracht werden können. Das Mit-
bringen von Lebensmitteln oder Mahlzeiten sprechen
Sie bitte mit uns ab. 
Private elektrische Haushaltsgeräte (z.B. Kühlschränke)
dürfen im HDZ NRW nicht benutzt werden. 

Blumen 

Da auf unserer Station transplantierte Patienten liegen
und wir Infektionen vermeiden wollen, ist das 
Mitbringen von frischen Blumen verboten. Künstliche
Varianten sind sicherlich möglich.


